
[Weitere Angaben: https://bayern.museum-digital.de/object/2901 vom 08.05.2024]

Objekt: Radschlossgewehr

Museum: Kunstsammlungen der Veste
Coburg
Veste Coburg
96450 Coburg
09561/879-0
sekretariat@kunstsammlungen-
coburg.de

Sammlung: Historische Waffensammlung,
Turcica

Inventarnummer: IV.E.156

Beschreibung
Das Gewehr wurde um 1725 gefertigt und zeigt an allen Teilen der Schäftung reiche
Beineinlagen. Neben filigranem linearen Dekor finden sich auch gravierte Beinplättchen aus
den unterschiedlichsten ikonographischen Themenbereichen. So erscheinen etwa Juno und
Neptun neben musizierenden Putten und Arrangements von Kriegstrophäen. Auf der
Schlossgegenseite nehmen sich vor Trophäenfächern ein Turban-tragender osmanischer ein
geharnischter europäischer Kämpfer ins Visier. Während ersterer mit Pfeil und Bogen
bewaffnet ist, hat letzterer eine Pistole gezogen.
Die Darstellung spielt wohl vor allem auf den Konflikt der Habsburger mit dem
osmanischen Reich an, an dem auch Mitglieder zahlreiche deutscher Fürstenhäuser
teilnahmen.

Gesamtlänge: 1174 mm
Lauflänge: 781 mm
Kaliber: 17,2 mm
Züge: 7
Gewicht: 5100 g

Grunddaten

Material/Technik: Lauf: Eisen; Schaft: Holz mit teils gravierten
Beineinlagen

Maße: Länge 1174 mm

Ereignisse

https://bayern.museum-digital.de/object/2901


Hergestellt wann 1720-1730
wer
wo Deutschland

Besessen wann
wer Friedrich II. von Sachsen-Gotha-Altenburg (1676-1732)
wo Gotha
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wann
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wo

Schlagworte
• Feuerwaffe
• Gewehr
• Gravur
• Höfisch
• Jagdgewehr
• Turcica
• Türkenkriege
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